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Koalitionsvertrag1

Vereinbarungen zur Zusammenarbeit in einer 
Regierungskoalition für die 6. Wahlperiode des 
Brandenburger Landtages 2014 bis 2019
Die SPD Brandenburg und DIE 
LINKE Brandenburg haben 
im aktuellen Koalitionsver-
trag neue Vereinbarungen 
zur Zusammenarbeit für die 
6. Wahlperiode des Branden-
bruger Landtages 2014 bis 
2019 getroffen. Die Bedeu-
tungen, Aufträge, Rahmenbe-
dingungen und Perspektiven 
für die Jugendhilfe sollen im 
Folgenden kurz zusammenge-
fasst werden:

Die Vereinbarung sieht vor, 
den Bürgerinnen und Bürgern, 
vorallem aber den Kindern 
und Enkeln ein zukunftsfestes 
und wirtschaftlich stabiles 
Brandenburg zu hinterlassen. 
Für den Bereich der Kinder- 
und Jugendhilfe werden fol-
gende politische Prioritäten 
gesetzt:

Gute Bildung von Anfang an
• Nachhaltige Steigerung 

der Qualität in Bildung-
seinrichtungen durch tau-
sende neue Lehrkräfte, 
Erzieherinnen und Erzie-
her (Verbesserung des 

Betreuungsschlüssels in 
den Kindertagesstätten)

• Leistungsorietnierung 
bei gleichzeitiger Chan-
cengleichheit und frühe 
und intensive individuelle 
Förderung

• Förderung der Zusam-
menarbeit von Kinderta-
gesstätten, Grundschulen 
und Horten zur Erleichter-
ung des Übergangs

• Zusätzliche Stellen für 
SchulsozialarbeiterInnen 
im Rahmen der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 
und Einsatz für bessere 
Finanzierung auf Bunde-
sebene

• Frühzeitige Integration 
von Kindern mit Migra-
tionshintergrund und 
von Flüchtlingskindern in 
das Brandenburger Bil-
dungssystem

Jugend
• Fortführung der Jugend- 

und Jugendsozialarbe-
it mindestens in jetziger 
Höhe und enge Ver-
zahnung mit Angeboten 
von Schulentwicklungs- 

und Jugendhilfeplanung 
sowie regionalisierter Ar-
beitsmarktpolitik

• Sachgerehcte und armuts-
feste Grundsicherung für 
Kinder

• Einsatz auf Bundesebene 
für Aufnahme der Rechte 
von Kindern auf Schutz, 
Förderung und Beteiligung  
im Grundgesetz

Arbeit
• Abbau des Fachkräfteman-

gels sowie Verbesserung 
von Aus- und Fortbildung 
von ArbeitnehmerInnen

• Ausbau und Förderung 
von vorhandenen Initia-
tiven  zum Berufseinstieg 
für junge Erwachsenen 
zwischen 25 und 35 Jahren 
ohne abgeschlossene Be-
rufs- oder Schulbildung

Frauen, Familie und Soziales
• Unterstützung und En-

tlastung von Familien 
durch Weiterentwicklung 
des familienpolitischen 
Maßnahmepakts der 
Landesregierung

• Ausbau und Erhöhung der 
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Landesmittel für die Bran-
denbruger Netzwerke Ge-
sunde Kinder

• Ausbau bestehender 
Präventionsketten unter 
der Zielsetzung einer ver-
besserten Bildungs- und 
Versorgungsarbeit für 
Kinder und Familien von 
der Geburt bis zum Eintritt 
ins Berufsleben

• Einsatz auf Bundesebe-
ne für ein ausfinanziertes 
Bundesgesetz für Gesund-
heitsvorsorge und Präen-
tion

• Stärkung der Koopera-
tion von Zufluchts- und 
Beratungsangeboten für 
von Gewalt betroffenen 
Frauen mit der Kinder- 
und Jugendhilfe

• angemessene Unter-
stützung der Schwanger-
schafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung

• Stärkung der Arbeit der 
Selbsthilfegruppen und 
-verbände

• Unterstützung der Initia-
tive auf Bundesebene zur 
Reform der Eingliederung-
shilfe und Entwicklung 
modernen Teilhaberechts

Gesundheit
• Sicherstellung einer hoch-

wertigen gesundheitlichen 
Versorgung in allen Re-
gionen durch Fortsetzung 
bewährter Ansätze mund 
unter besonderer Bedeu-
tung des öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes

Kommunales und Sicherheit
• Umfassende Verwaltung-

strukturreform (Services-
tellen, mobile Angebote, 
elektronische Dienste)

• Kreisgebietsreform und 
Einkreisung von kreisfreen 
Städten (10 Kreisverwal-
tungen)

Infrakstruktur, Raumord-
nung, Stadtentwicklung und 
Wohnen
• Unterstützung von so-

zialen Strukturen und 
Zusammenhalt im ländli-
chen Raum durch Unter-
stützung von Aktivitäten 
der freiwilligen Feuer-
wehr, Hilforgansisationen, 
Landjuegnd, Sport- und 
Heimatvereinen

Leitungsfähiger öfffentlicher 
Dienst
• Gewährleistung der Leis-

tungsfähigkeit des öffentli-
chen Dienstes durch eine 
bürgernahe zuverlässige 
Verwaltung und qualitativ 
hochwertige Dienstleis-
tung unter Berücksichti-
gung demografischer En-
twicklungen, Änderungen 
rechtlicher Rahmenbe-
dingungen sowie zuneh-
mender Belastung des 
Landeshaushaltes durch 
nichtbeeinflussbare Auf-
gabenblöcke.

Ehrenamtliches Engagement
• Unterstützung des Eh-

renamts und der Infrak-

struktur der Freiwilligen 
durch effektivere und un-
bürokratischere Gestal-
tung der Förderbedingun-
gen im Sinne einer Kultur 
der Anerkennung 

• Einsatz auf Bundesebene 
für voll umfängliche An-
rechnungsfreiheit der Auf-
wandsentschädigung auf 
ALG II

1 http://www.dielinke-bran-
denburg.de/fileadmin/Newslet-
ter/141010-Koalitionsvertrag.pdf
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